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räum licher Geltungsbereich des Bebauungsplanes

Planteil A - Planzeichnung

ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN
Art der baulichen Nutz ung gem . § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB und gem . § 8 BauNV O

Hinweise

Sonstige Planz eichen

bestehende Gebäude gem . ALK  bz w. Luftbild

Erklärung: 
Es wird bescheinigt, dass die Flurstücke m it den Grenz en und Bez eichnungen, im  gekennz eichne-
ten Geltungsbereich, m it dem  Liegenschaftskataster nach dem  Stand vom … … … … …  übereinstim -
m en. Der Gebäudenachweis kann vom örtlichen Bestand abweichen. 
 
 
Pößneck, .........................                 TLV erm Geo 

Flächen z um  Anpflanz en bz w. m it Bindungen z um  Erhalt von Bäum en, Sträuchern oder sonstigen
Bepflanz ungen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 25a/b BauGB

U m grenz ung von Flächen m it Bindungen für Bepflanz ungen und für die Erhaltung von
Bäum en, Sträuchern und sonstigen Bepflanz ungen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB

Schleiz

B94

Grünflächen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Kennzeichnungen

Planung, Nutz ungsregelungen, Maßnahm en und Flächen für Maßnahm en z um  Schutz, z ur Pflege
und z ur Entwicklung von Natur und Landschaft gem . § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB

U m grenz ung von Flächen z um  Anpflanz en von Bäum en, Sträuchern und sonstigen
Bepflanz ungen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB (m it U nterteilung a/b)a/b

1 8eingeschränktes Gewerbegebiet (eGE  - eGE )

Topographie gem . V erm essung

Abgrenz ung unterschiedlicher Nutz ungen, z.B. Bauflächen gem . § 16 Abs. 5 BauNV O

Bem aßung (Angabe in Metern)3,0

Flurstücksgrenz e m it Flurstücksnum m er1808/9

Höhenpunkte gem . V erm essung und ALK  (Angabe in Metern üb. NHN)470.2

bestehende Gasleitung
Beseitigung der bestehenden Gasleitung
bestehende Trinkwasserleitung
Begrenz ung der Fahrbahn

RECHTSGRUNDLAGEN (Änderungs- und Erweiterungsbereich) 
Baugesetz buch (BauGB) in der Neubekanntm achung vom 03.11.2017 (BGBl.I S.3634) 
Bundesnaturschutz gesetz (BNatSchG) i.d.F. der Bekanntm achung vom 29.07.2009 (BGBl. I S.2542), 
z uletz t geändert durch Art. 1 G vom 15.09.2017 (BGBl. I S. 3434) 
Thüringer Bauordnung (ThürBO) i.d.F. der Bekanntm achung vom 13.03.2014 (GV Bl. S. 49), z uletz t 
geändert durch Art. 1 G vom 22.03.2016 (GV Bl. I S. 153) 
Thüringer Gem einde- und Landkreisordnung (Thüringer K om m unalordnung - ThürK O) i.d.F. der Be-
kanntm achung vom 28.01.2003 (GV Bl.S. 41), z uletz t geändert durch Art. 5 G vom 24.04.2017 (GV Bl. 
S. 91, 95) 
Thüringer Gesetz für Natur und Landschaft (ThürNatG) i.d.F. der Bekanntm achung vom 30.08.2006 
(GV Bl. S. 421), z uletz t geändert durch Gesetz vom  15.07.2015 (GV Bl. S. 113) 
V erordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts (Planz eichen-
verordnung 1990 - Planz V 90) vom 18.12.1990 (BGBl. I S. 58), z uletz t geändert durch Art. 3 G vom 
04.05.2017 (BGBl. I S. 1057) 
V erordnung über die bauliche Nutz ung der Grundstücke (BauNV O - Baunutz ungsverordnung) in der 
Neubekanntm achung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) 

Planungsrechtliche Festsetzungen 
1. Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 1 und 8 BauNVO) 
Festgesetz t werden eingeschränkte Gewerbegebiete gem . § 8 BauNV O. Z ulässig sind Gewerbebe-
triebe aller Art, Lagerhäuser, Lagerplätz e und öffentliche Betriebe sowie Büro- und V erwaltungsge-
bäude. Des W eiteren sind W ohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebs-
inhaber und Betriebsleiter gem . § 8 Abs. 3 Nr. 1 BauNV O z ulässig. 
Die allgem ein z ulässigen Nutz ungen gem . § 8 Abs. 2 Nr. 3 und 4 (Tankstellen und Anlagen für sport-
liche Z wecke) sowie die ausnahm sweise z ulässigen Nutz ungen gem . § 8 Abs. 3 Nr. 2 und 3 BauN-
V O (Anlagen für kirchliche, kulturelle, soz iale und gesundheitliche Z wecke sowie V ergnügungsstät-
ten) sind nicht z ulässig. Ebenso sind flächige Photovoltaik-Freiflächenanlagen ab einer Größe von 
500 m ² Aufstandsfläche nicht z ulässig. 
Für die eingeschränkten Gewerbegebiete eGE 1 bis eGE 7 gilt ergänz end, dass Einz elhandelsbe-
triebe unz ulässig sind. Für das Gewerbegebiet eGE 8 wird ergänz end festgesetz t, dass dieses für 
Einz elhandelsbetriebe für Garten- und R einigungsgeräte z ulässig ist. 
Es sind nur Betriebe und Anlagen z ulässig, deren Geräuschem issionen einschließlich des Fahrver-
kehrs auf den Betriebsgrundstücken je Q uadratm eter Grundfläche (= Baugebietsfläche ohne Flä-
chen m it Festsetz ungen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB) die in der Planz eichnung festgesetz ten 
Em issionskontingente LEK für die Tages- und Nachtz eit nicht überschreiten. 
Die Prüfung der Einhaltung erfolgt nach DIN 45691:2006-12, Abschnitt 5 (DIN 45691: Geräuschkon-
tingentierung vom Dez em ber 2006). 
Ein V orhaben erfüllt auch dann die schalltechnischen Festsetz ungen des Bebauungsplanes, wenn 
der Beurteilungspegel Lr den Im m issionsrichtwert nach TA Lärm  um  m indestens 15 dB(A) unter-
schreitet (R elevanz grenz e). 

Im  Gewerbegebiet sind Betriebsbereiche gem . § 3 Abs. 5a Bundesim m issionsschutz gesetz i.V .m . 
der Störfall-V erordnung, in denen Stoffe der Abstandsklasse I bis IV  des Leitfadens „Empfehlungen 
für Abstände z wischen Betriebsbereichen nach der Störfall-V erordnung und schutz bedürftigen Ge-
bieten im  R ahm en der Bauleitplanung – U m setz ung § 50 BIm SchG“ (Stand: Novem ber 2010) der 
K om m ission für Anlagensicherheit (K AS) vorhanden sind, und Betriebsbereiche, in denen Stoffe 
der Störfall-V erordnung m it vergleichbaren Eigenschaften vorhanden sind, unz ulässig. 
Ausnahm sweise können Betriebsbereiche der Abstandsklasse I z ugelassen werden, wenn im  Ge-
nehm igungsverfahren der Nachweis erbracht werden kann, dass sonstige Gefahren gem . § 3 Abs. 
1 BIm SchG und Auswirkungen durch schwere U nfälle i.S.d. Artikels 3 Nr. 5 der R ichtlinie 96/82/EG 
auf die benachbarten Schutz güter nicht entstehen. 

2. Maß der baulichen Nutzung (§ 16 BauNVO) 
Für die Gewerbegebiete wird eine m axim al z ulässige GR Z  von 0,8 festgesetz t. Die m axim al z uläs-
sige Höhe der baulichen Anlagen und Gebäude wird gem . § 18 BauNV O auf ein Höchstm aß gem . 
Eintrag in der Planz eichnung bezogen auf NHN festgesetz t. Die festgesetz te m axim ale Gebäude-
höhe darf für Anlagen der Feuerungs- und Lüftungstechnik, Solaranlagen oder sonstige technische 
Aufbauten ausnahm sweise um  bis z u 2,0 m überschritten werden. 

3. Bauweise (§ 22 Bau NVO) 
Die Bauweise des Baugebietes wird als abweichende Bauweise gem äß § 22 Abs. 4 BauGB im 
Sinne einer offenen Bauweise festgesetz t, wobei die Gesam tlänge eines Gebäudes 300 m nicht 
überschreiten darf. 

4. Stellplätze, Garagen und Nebenanlagen (§§ 12 Abs. 6 und 14 BauNVO) 
Die Errichtung von Nebenanlagen gem . § 14 Abs. 1 BauNV O sowie von Garagen und Carports ist 
nur innerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche z ulässig. PK W -Stellplätz e sind auch außerhalb 
der überbaubaren Grundstücksfläche z ulässig. 

5. Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und 
Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 
Auf den Grünflächen m it der Z weckbestim m ung Streuobstwiese, die ergänz end gem . § 9 Abs. 1 
Nr. 20 BauGB festgesetz t wurde, ist eine Streuobstwiese anz ulegen. Es sind heim ische und stand-
ortgerechte Obstbaum hochstäm m e in der Pflanz qualität HST StU  12-14 in einem  R aster von 8 x 10 
m z u pflanz en und dauerhaft z u unter- und erhalten.  
Die Pkw-Stellplätz e sind m it versickerungsfähiger Oberfläche herz ustellen.  

6. Flächen für Anpflanzungen und den Erhalt von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflan-
zungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB) 
Die Gehölz e auf den Gewerbeflächen, die ergänz end m it dem  Planz eichen 13.2.2 (Erhalt von 
Bäum en und Sträuchern) gekennz eichnet sind, sind z u erhalten. Pflegem aßnahm en sind z ulässig. 
Schutz streifen von Leitungen können freigestellt werden. 
Auf der Gewerbefläche, die ergänz end m it dem  Planz eichen 13.2.1 Planz V  und dem  Buchstaben 
"a" gekennz eichnet ist (Flächen für Anpflanz ungen), ist eine dreireihige Baum - und Strauchhecke 
z u pflanz en. Es wird ein Pflanz abstand von 1 m x 1,5 m festgesetz t. Die Pflanz ung m uss m indes-
tens 2 hochstäm m ige Laubbäum e in der Pflanz qualität STU  14-16 um fassen. Es dürfen aus-
schließlich heim ische und standortgerechte Arten und Sorten verwendet werden.  
Auf der Gewerbefläche, die ergänz end m it dem  Planz eichen 13.2.1 Planz V  und dem  Buchstaben 
"b" gekennz eichnet ist (Flächen für Anpflanz ungen), ist eine fünfreihige Baum- und Strauchhecke 
z u pflanz en. Es wird ein Pflanz abstand von 1 m x 1,5 m festgesetz t. Die Pflanz ung hat z u 90 % aus 
Sträuchern und z u 10 % aus Heistern ausschließlich heim ischer und standortgerechter Arten und 
Sorten z u bestehen. 
Im  Bereich der V erkehrsfläche m it der Z weckbestim m ung Parkplatz sind je 8 Pkw-Stellplätz e ein 
klein- oder m ittelkroniger Laubbaum  in der Pflanz qualität HST 12-14 in eine m indestens 12 m ² um-
fassende Pflanz grube z u setz en. Die Pflanz ungen sind dauerhaft z u unter- und erhalten.  

Verfahrensvermerke 
 
1. Der Aufstellungsbeschluss z ur 1. Änderung m it Erweiterung des Bebauungsplanes „Greiz er Straße 

62" wurde vom Stadtrat der Stadt Schleiz in der Sitz ung am  … … … … …  gem . § 2 Abs. 1 BauGB 
gefasst und ortsüblich bekannt gem acht. 

2. Die frühz eitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem . § 3 Abs. 1 BauGB wurde am  … … … … …  nach Be-
kanntm achung im  Am ts- und Mitteilungsblatt der Stadt Schleiz am  … … … … …  durchgeführt. Die 
frühz eitige Behördenbeteiligung gem . § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte m it Schreiben vom … … … … …  

3. Der Entwurf der 1. Änderung m it Erweiterung des Bebauungsplanes „Greiz er Straße 62" wurde 
vom Stadtrat der Stadt Schleiz in der Sitz ung am  … … … … …  gebilligt. Die öffentliche Auslegung 
der Entwurfsunterlagen und die Beteiligung der Behörden und Nachbargem einden wurden be-
schlossen.  

4. Nach öffentlicher Bekanntm achung im  Am ts- und Mitteilungsblatt der Stadt Schleiz am  … … … … …  
wurde der Entwurf nebst Begründung m it U m weltbericht in der Z eit vom … … … … …  bis z um  
… … … … …  gem . § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegt.  

5. Die Behörden, Nachbargem einden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden m it Schrei-
ben vom … … … … …  gem . § 4 Abs. 2 BauGB über die Auslegung inform iert und um  Abgabe einer 
Stellungnahm e z um  Planentwurf gebeten. 

6. Der Stadtrat der Stadt Schleiz hat in seiner Sitz ung am  … … … … …  die eingegangenen Bedenken 
und Anregungen geprüft und einen Beschluss über deren Berücksichtigung gefasst (Abwägung 
gem . § 1 Nr. 7 BauGB). 

7. Der Stadtrat der Stadt Schleiz hat in seiner Sitz ung am  … … … … …  die 1. Änderung m it Erweite-
rung des Bebauungsplanes „Greiz er Straße 62“ in der Fassung vom … … … … …  als Satz ung be-
schlossen. Die Begründung m it dem  U m weltbericht wurde gebilligt. 

 
Für die Punkte 1 - 7 
 
 
 
 Schleiz, .........................                                Bürgerm eister / Siegel 
 
 
8. Die vom Stadtrat der Stadt Schleiz beschlossene 1. Änderung m it Erweiterung des Bebauungspla-

nes „Greiz er Straße 62" wurde m it Bescheid des Landratsam tes des Saale-Orla-K reises vom 
… … … … ............. m it AZ .: .................................... gem . § 10 BauGB genehm igt. 

 
 
 
 Schleiz, .........................                                Bürgerm eister / Siegel 
 
 
9. Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satz ung m it seinen Festsetz ungen durch Z eichnung, Far-

be, Schrift und Text m it dem  hierz u ergangenen Satz ungsbeschluss des Stadtrates der Stadt 
Schleiz vom  … … … … …  übereinstim m t. Satz ung ausgefertigt: 

 
 
 
 Schleiz, .........................                                Bürgerm eister / Siegel 

10. Bekanntm achung / Inkrafttreten (§ 10 BauGB): Die Genehm igung der 1. Änderung m it Erweite-
rung des Bebauungsplanes „Greiz er Straße 62" durch das Landratsam t des Saale-Orla-K reises 
wurde am  ........................ortsüblich bekannt gem acht. Die 1. Änderung m it Erweiterung des 
Bebauungsplanes „Greiz er Straße 62“ ist m it der Bekanntm achung in K raft getreten. 

 
 
 
 Schleiz, .........................                               Bürgerm eister / Siegel 
  

Nutzungsschablone 
Art der baulichen Nutz ung 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 8 BauNV O) 
Grundflächenz ahl (GR Z ) 

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNV O) 

m axim ale Gebäudehöhe über NHN 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNV O) 

Em issionskontingente 
Tag / Nacht 62/51 db (A)/m ² 

 

U m grenz ung von Flächen für Maßnahm en z um  Schutz, z ur Pflege und z ur
Entwicklung von Natur und Landschaft gem . § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB

V erkehrsflächen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Bauweise, Baulinien, Baugrenz en gem . § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB / § 23 BauNV O
Baugrenz e

Maß der baulichen Nutz ung gem . § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB / § 16 BauNV O V erkehrsfläche besonderer Z weckbestim m ung: Parkplatz

Planteil A - Legende

V erkehrsflächen gem . § 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB
Straßenbegrenz ungslinie

m axim ale Gebäudehöhe: z.B. 475 m über NHN475 m

Straßenverkehrsfläche: "ö" - öffentlich

Nachrichtliche Übernahme

gesetz lich geschütz tes Biotop gem . § 30 BNatSchG i.V.m . § 18 ThürNatG:
U m grenz ung von Flächen
linienhafte Struktur

= Leitungsrecht z u Gunsten des Gasversorgungsträgers
   (TEN Thüringer Energienetz e Gm bH & Co. K G)

b
= Leitungsrecht z ur Niederschlagswassereinleitung in die W isentaa

private Grünfläche m it Z weckbestim m ung: Streuobstwiese                                                   

Planteil B - Textliche Festsetzungen

FFH-Gebiet "W isenta und Z eitera"

Grundflächenz ahl: 0,8GR Z

Altlastenverdachtsfläche gem . § 9 Abs. 5 Nr. 3 BauGB (THALIS K ennz iffer: 15450)

m it Geh-, Fahr- und Leitungsrechten z u belastende Flächen gem . § 9 Abs. 1
Nr. 21 BauGB (breite Flächen / schm ale Flächen)

räumlicher Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Greiz er Straße 62" m it der
1. Änderung gem . § 9 Abs. 7 BauGB


